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Feste feiern  
– jüdisch und christlich 

Juden verkleiden sich zu Purim wie 
Christen an Karneval. Zu Ostern feiern 
Christinnen die Befreiung von den Mäch-
ten des Todes wie Jüdinnen an Pessach.   
Zu Chanukka entzünden Juden Kerzen 
wie Christen in der Advents- und Weih-
nachtszeit. 

Gerade im Blick auf ihre Feste zeigt 
sich, wie eng Judentum und Christentum 
miteinander verbunden sind, wie stark 
das Christentum im Judentum verwurzelt 
ist und wie nah sich viele der Jahrhun-
derte alten Traditionen sind. Bei aller 
Nähe dürfen jedoch nicht die Differenzen 
übersehen werden, die einer christlichen 
Vereinnahmung jüdischer Festpraxis 
entgegenstehen. 

Wir laden dazu ein, an sieben Abenden, 
deren Termine sich am jüdischen Fest-
kalender und am Kirchenjahr orientieren, 
Fremdes und Vertrautes in den Religio-
nen wahrzunehmen, Gemeinsamkeiten 
zu entdecken und Unterschiede zu 
würdigen. Im Dialog werden jüdische und 
christliche Referentinnen und Referenten 
die „benachbarten“ Feste vorstellen, von 
ihren persönlichen Erlebnissen in Familie 

Themen und 
 Termine

Purim | Karneval 
Di, 10.02.2026
Hadassah Geburek 
Marie-Theres Wacker

Pessach | Ostern 
Di, 24.03.2026
Yotam Alon  
Holger Erdmann

Schawuoth | Pfingsten 
Di, 19.05.2026
Simone Pelikan  
Johannes Schnocks

Schabbat | Sonntag 
Di, 16.06.2026
Hadassah Geburek  
Martin Mustroph

Rosch HaSchana – Jom Kippur |  
Eucharistie / Abendmahl 
Di, 08.09.2026
Sharon Fehr
Clemens Leonhard

Sukkot | Erntedank 
Di, 06.10.2026
Yotam Alon
Johannes Schnocks

Chanukka | Weihnachten 
Di, 15.12.2026
Simone Pelikan
Martin Mustroph

Zeit
Jeweils dienstags, 19.00 – 20.30 Uhr 
 

Ort
Shalomsaal  
der Jüdischen Gemeinde Münster,  
Klosterstraße 8-9, 48143 Münster

und Kirche bzw. Synagoge erzählen, die 
biblischen, theologischen, historischen 
Hintergründe erläutern und die Ritu-
ale erklären. Die Teilnehmenden sind 
eingeladen, sich an diesem Gespräch 
aktiv zu beteiligen und ihre Erfahrungen 
einzubringen. 

Auch dieses christlich-jüdische Gespräch 
fördere die Kenntnis voneinander, das 
Verständnis füreinander und die Achtung 
voreinander.

Wir danken der Jüdischen Gemeinde 
Münster für die Gastfreundschaft in ihren 
Räumen und freuen uns auf interessante 
Begegnungen!

Hadassah Geburek     
Martin Mustroph     
Dr. Johannes Schnocks 
Vorsitzende der Gesellschaft für  
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Münster e.V. 


